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es besteht die möglichkeit ausgestellte 
arbeiten käuflich zu erwerben    

 
Die Aussage - „Es besteht die Möglichkeit ausgestellte Arbeiten 
käuflich zu erwerben“– kommunizierte Jirka Pfahl in Leipzig zum 
Rundgang der Hochschule für Grafik und Buchkunst, 2004.  
Diese Arbeit wurde als Messingschild mit den Maßen 30cm x 
40cm am Eingang der Hochschule präsentiert.    
Jirka Pfahl macht mit seiner Aussage auf sich verändernde Ausstel-
lungsbedingungen des Rundgangs aufmerksam. Die Hochschule 
für Grafik und Buchkunst wird durch per E-Mail kommunizierte 
Auflagen zur Galerie. Neu an diesen Bedingungen einer Kunst-
hochschule ist nicht nur die Käuflichkeit der Arbeiten zu galerieübli-
chen Bedingungen, sondern die Praxis vorheriger Selektion.   
Durch den Verzicht eines Hinweises auf den Autor der Arbeit 
wird subtile Kritik zum Hinweis auf das neue Selbstverständ- 
nis  der HGB.  
Jirka Pfahl spielt mit der Wahrnehmung des Betrachters. Je nach 
Hintergrundin-formation der Ausstellungsbesucher kann die Ar-
beit als Kritik oder wohlwollendes Beiwerk verstanden werden.  
Diese Arbeit ist widerum ein Beispiel für die subtile Vorgehens-
weise des Künstlers.
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